




„… Unsere Philosophie ist, dass neue energieintensive Industrien wie die Batterieherstellung in 

unmittelbarer geografischer Nähe zu dem Ort angesiedelt werden sollten, an dem die saubere 

Energie erzeugt wird“, sagt Peter Carlsson, CEO von Northvolt.
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Was könnten granulare Nachweise leisten?
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Offene Fragen zu Echtzeitnachweisen
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